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Schweiz. Handwerker-Zeitung."
fabriJmä^ig, f^riidjte, Blumen, Änofpen, ©latter unb

Bflangen mit tupfet übergießt unb bann eritfprecEjertb weiter
bebanbett.

Sin unb für fid) ift bie Arbeit bie fctjeinbar gleich
einfa^e jebeg galOanoplaftifdjen Sorgangeg, t)ter aber mit
ber großen @rfd)Wernifj, bafj matt eg einegtbeilg mit oft
leidet gerbrecblid)en unb gerreifjbaren ©egenftänben, Wie

Blumettfäben u. bgl. gu tbun, anberntbeilg aber Dber«
flächen oor fici) t)at, auf benen ber ©raf>i)it nur fdjlecbt
ober gar nid)t gum fpaften gu bringen ift.

$)ag Seitenbmacben ber Oberflächen gefd)iet)t aud)
hier nur mit ©rabbit unb mag eg manchem ber ©e=

fcbauer ber reigenben Stugftelfung im Bolbtecbnifcben Serein
in Stünden unerflärlid) Dorgefoutmen fein, toie troig ber

notbtoenbigen Bearbeitung ber grafabtttirten Oberfläche mit»
telft iÇinfel unb Bürfte bie feinen Blütben feinen ©d)aben
erïeibett. hierin liegt nun bag wefentlidje gabrifationg»
gebeimnifj. Srautmann oerfügte glücflidher ©Beife, ebe er
an biefe neue gabrifation herantrat, über ein Berfabren,
bie Dberflädjen ber Sflangen unb Bflangentbeile gur Stuf»

nabme Oon Brongen unb färben gejcbidt gu mad)en uub

gugleid) bettfelben eine größere ßäbigfeit gu oerleiben.
2)iefeg Berfabren tourbe unb toirb Oon bemfelben

für feine präparirtett gefärbten unb brongirten fangen
angetoanbt unb fam nunmebr erft recbt gur Bertoenbung,
ja toar fogar ein tpauptgrunb jum ©elingen beg neuen

©rgeugniffeg. Söie toeit nun bie Slmoenbung biefer ißro»
bufte geben wirb, läfjt fid) Oorläufig gar nicbt abfebett.
Sie garten Uebergüge, bie unbebingt jebe Reinheit ber ur«
fprünglicpen Oberflächen wiebergeben, finben Wir ange»
Wanbt gur ^erftellnng Oon fleinen unb größeren ©träumen,
Sorbeer», Braut» tc. drängen, gur Seforation Don

Bahnten u. bgl., für ©cbulfammlungeit u. f. w. ; etWa§

ftärfere Uebergüge eignen fid) gur ©ingeloerwenbung oon
Blütben unb Blättern, gu billigem ©djmud unb Seforation,
Wäbrenb bie biden Berfupferungen ein burcbaug Wetterbe»

ftänbigeg, neueg Seforationgelement für bie mannigfacbften
3wede bilben bürften.

@g bebarf babei faum beg fpinWeifeg, bafj burd) Ber»

golbung, Berfilberung, Ojpbirung, Brüniren, ißatiniren
bie mannigfaltigften befcheibenften uttb bunteften färben»
effefte gu ergielen finb.

$ür 6ie IPcrfftätte,
Um Bobrlödjer Don ettter gctoifftn Stefe an weiter gii

erhalten,
fo bafj alfo baS Bohrloch einen Slbfap erhalt, wirb wie folgt
oerfahren: Stan bof)rt guerft bas> engere 8od) bis gu ber Stefe,
in ber bag weitere 8od) beginnen foil, bann wecbfelt mau bcit

Bohrer unb nimmt einen gweiten, beffen ©pige ait§ bent Sättel
liegt. ®a8 Stafj ergibt ftd) auâ ber halben ®iffereng ber

engen unb weiten Bohrung. ®er Bohrer ift ohne Rührungen
hergufteïïen. (S. b. $. für ffnftrumentenfunbe.)

Berplben bott ©lag.
Ste ©lagoberfläche wirb forgfältig gereinigt, mit einer Üöfuug

oon 3tnnd)tortb behanbelt unb barauf mit beftiöirtem Söaffer ge=

wafdjen. ©obann bringt mau baS ©lag auf einen geljeigten gc»

neigten Stfd) unb begießt mit etner 8öfung oon ©olb in Üönigg»
wa'ffer, gcmifcht mit reinem Slepnatron unb ©tpgerin mit ober ohne

Bufap Oon Stannit, big ein tjinreichenb ftarfer Uebergug gebilbet

ift. Sie oergolbete Oberfläche wirb bann, nadjbem fie mit be=

ftiHirtem SBaffer gemäßen ift, oerftlbert burch Stufgiefjen einer

Stifdjung oon ©ilbernitrat, Slmmoniaf unb Bochellerfalg, worauf
man bie metallifchen Uebergüge burch fÇirni^ ober einen fonft ge»

eigneten Slnfirtd) fd)ü(5t. (@ngl. Bat. 12014 o. 19. Oft. 1885.)

Beilage zu Nr. 1 der „Illustr.
)Wtuftirgeid)mutg jJlr. 3.

Heueftes 5d)Iaf3immermöbcl
in eiiglifdjent ©11)1.

@d)ranf, ßommobe unb Büffet in einem ein«

gigen Stöbe! üereinigt.

IctûlIifiïtE $lratn, glättet, Jlfliuijen ctr.

Bon h- Srautmann, Stüncben.

©alDanoplaftif — Wie Biete oerbinben bamit nicht
©efüble unb Shtfcbauungen, bie ein etWag aldjimiftifcheg
©epräge an fid) baben unb Wie Biete baben fieb begbalb
nicht berechtigt unb befähigt geglaubt, ihren SBig baran

gu oerfud)en?
Bllerbingg ift e§ ein reigenbeg unb überrafdienbeg .ftunft»

ftüddjen, eine DJiünge, ein Belief in Tupfer gu reprobugiren,
ein Blatt, eine wii Tupfer gu übergieben — immer
tn ber Boraugfetjung, bafj bag Äunftftüd gelingt! ©teilt
man fid) feine gu hoben Slufgaben unb gebt man befonberg
beim ©rapbitiren forgfältig gu Söerfe, fo bleibt auch ber

©rfolg meifteng nicht aug. SBerben aber bie Slufgaben
fchwieriger unb banbelt eg ftd) barum, fabrifmäfjig nad)
Stenge unb 3"berläffigfeit gu arbeiten, bann häufen fid)
bie ©d)toierigfeiten unb gar Stand)er fd)on mu^te auf
halbem SBege Dorn Begonnenen ablaffen.

Befonberg bag Uebergiebenoonlßflangen unb BffoüSen«
tbeilen mit Äupfer ift eg, bag fdjon oielfach Oerfucht unb
ftetg Wieber aufgegeben Würbe. ®efto mehr ift bie Slug«
bauer beg gabrifanten 2rautmann in Stüneb en au«

guerfernten, ber nunmehr im ©rofjen, b. b- Oollftänbig
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fabrikmäßig, Früchte, Blunien, Knospen, Blätter und

Pflanzen mit Kupfer überzieht und dann entsprechend weiter
behandelt.

An und für sich ist die Arbeit die scheinbar gleich
einfache jedes galvanoplastischen Vorganges, hier aber mit
der großen Erschwerniß, daß man es einestheils mit oft
leicht zerbrechlichen und zerreißbaren Gegenständen, wie
Blumensäden u. dgl. zu thun, anderntheils aber Ober-
flächen vor sich hat, auf denen der Graphit nur schlecht
oder gar nicht zum Haften zu bringen ist.

Das Leitendmachen der Oberflächen geschieht auch

hier nur mit Graphit und mag es manchem der Be-
schauer der reizenden Ausstellung im Polytechnischen Verein
in München unerklärlich vorgekommen sein, wie trotz der

nothwendigen Bearbeitung der graphitirten Oberfläche mit-
telst Pinsel und Bürste die seinen Blüthen keinen Schaden
erleiden. Hierin liegt nun das wesentliche Fabrikations-
geheimniß. Trautmann verfügte glücklicher Weise, ehe er
an diese neue Fabrikation herantrat, über ein Verfahren,
die Oberflächen der Pflanzen und Pflanzentheile zur Auf-
nähme von Bronzen und Farben geschickt zu machen uud

zugleich denselben eine größere Zähigkeit zu verleihen.
Dieses Verfahren wurde und wird von demselben

für seine präparirten gefärbten und bronzirten Pflanzen
angewandt und kam nunmehr erst recht zur Verwendung,
ja war sogar ein Hauptgrund zum Gelingen des neuen

Erzeugnisses. Wie weit nun die Anwendung dieser Pro-
dukte gehen wird, läßt sich vorläufig gar nicht absehen.
Die zarten Ueberzüge, die unbedingt jede Feinheit der ur-
sprünglichen Oberflächen wiedergeben, finden wir ange-
wandt zur Herstellung von kleinen und größeren Sträußen,
Lorbeer-, Braut- ?c. Kränzen, zur Dekoration von
Rahmen u. dgl., für Schulsammlungen u. s. w. ; etwas
stärkere Ueberzüge eignen sich zur Einzelverwendung von
Blüthen und Blättern, zu billigem Schmuck und Dekoration,
während die dicken Verkupferungen ein durchaus wetterbe-

ständiges, neues Dekorationselement für die mannigfachsten
Zwecke bilden dürften.

Es bedarf dabei kaum des Hinweises, daß durch Ver-
goldung, Versilberung, Oxydirung, Brüniren, Patiniren
die mannigfaltigsten bescheidensten und buntesten Farben-
effekte zu erzielen sind.

Für die Werkstätte.
Um Bohrlöcher von einer gewissen Tiefe an weiter zu

erhalten,
so daß also das Bohrloch einen Absatz erhält, wird wie folgt
verfahren: Man bohrt zuerst das engere Loch bis zu der Tiefe,
in der das weitere Loch beginnen soll, dann wechselt man den

Bohrer und nimmt einen zweiten, dessen Spitze aus dem Mittel
liegt. Das Maß ergibt sich aus der halben Differenz der

engen und weiten Bohrung. Der Bohrer ist ohne Führungen
herzustellen. (N. d. Z. für Jnstrumentenkunde.)

Vergolden von Glas.
Die Glasoberfläche wird sorgfältig gereinigt, mit einer Lösung

von Zinnchlorid behandelt und darauf mit destillirtem Wasser ge-

waschen. Sodann bringt man das Glas auf einen geheizten ge-

neigten Tisch und begießt mit einer Lösung von Gold in Königs-
wasser, gemischt mit reinem Aetznatron und Glyzerin mit oder ohne

Zusatz von Mannit, bis ein hinreichend starker Ueberzug gebildet
ist. Die vergoldete Oberfläche wird dann, nachdem sie mit de-

stillirtem Wasser gewaschen ist, versilbert durch Aufgießen einer

Mischung von Silbernitrat, Ammoniak und Rochellersalz, worauf
man die metallischen Ueberzüge durch Firniß oder einen sonst ge-

eigneten Anstrich schützt. (Engl. Pat. 12014 v. 19. Okt. 188S.)

LàK Ali à 1 à Ià
Musterzeichnung Nr. S.

Neuestes ^chlafzimmermöbel
in englischem Slyl.

Schrank, Kommode und Büffet in einem ein-

zigen Möbel vereinigt.

Aletllllisu'te Slum», Wter, Mauzen ctr.

Von H. Trautmann, München.

Galvanoplastik — wie Viele verbinden damit nicht
Gefühle und Anschauungen, die ein etwas alchimistisches
Gepräge an sich haben und wie Viele haben sich deshalb
nicht berechtigt und befähigt geglaubt, ihren Witz daran

zu versuchen?
Allerdings ist es ein reizendes und überraschendes Kunst-

stückchen, eine Münze, ein Relief in Kupfer zu reproduziren,
ein Blatt, eine Frucht mit Kupfer zu überziehen — immer
m der Voraussetzung, daß das Kunststück gelingt! Stellt
man sich keine zu hohen Aufgaben und geht man besonders
beim Graphitiren sorgfältig zu Werke, so bleibt auch der
Erfolg meistens nicht aus. Werden aber die Aufgaben
schwieriger und handelt es sich darum, fabrikmäßig nach
Menge und Zuverlässigkeit zu arbeiten, dann häufen sich
die Schwierigkeiten und gar Mancher schon mußte auf
halbem Wege vom Begonnenen ablassen.

Besonders das Ueberziehen von Pflanzen und Pflanzen-
theilen mit Kupfer ist es, das schon vielfach versucht und
stets wieder aufgegeben wurde. Desto mehr ist die Aus-
dauer des Fabrikanten Trautmann in München an-
zuerkennen, der nunmehr im Großen, d. h. vollständig
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Die Schilfbretterfabrik von D. Streuii in Horgen
empfiehlt sehr gut ausgetrocknete Bretter in allen gangbaren Dicken zu den bil-
ligsten Preisen. (798

gr fr i>n t R Iid imruf imhrgife ftgs

tmliulefmint toifgriftl|gn
^amilign-lffuriignblatt" nurfj
frgiiutotm frgafrftrf|tigt) (tgligfre

feine Itaefle fcer G&peMtüm tmtfutl|gj-
leit. preis mit „limt|fri|nlg" für trag Ja!|r
1887 3ir. 6. 1- 50.)
(gilt Bbimnenteut Inltiet gilt frithl'ities

###############
Magern und fetten

Sfückkalk
sowie gesiebten und pulveri-

sirten

Kalk in Säcken
liefert die (1022

Lägern-Steinhruch-Gesellsch.
jßej/eMS&erj/ (Kt. Zürich).

£ l'/VIf/C. J
^ Wer verfertigt ^
^ Bestandtheiie zu einer ^
Knochenmühle? 4
t Offerten unter Chiffre ^TABS 1030 sind an die ^
r Expedit, der Handwerker- v
^ Zeitung zu richten. (1030^

AAAAAAAAB
D. H. Custer in Äarau,
Fabrikation n. Lager der Ar-
tikel für Bierbrauer, Wein-
hllndler n. Küfer (Klärmittel,
Droguen, Ausrüstungs-Gegen-
stände, Utensilien). (A396)917

Eine bereits neue Ho&eA-
mfflsc/iiwe von Hentschel,
180 X 15 Cm Hobellänge, eine
ßo/irwascAfwe mit dreh-
barem Tisch, Schraubstock etc.,
nebst vielen andern Schlosser-
u.KupferschmiedWerkzeugen
werden billigst verkauft von

Geftr. U/r'.stcr, (1024
Marmorindustrie, Borschach.

Î00030000000000
EinVernictelungsaDDaratB

gut erhalten, mit Wanne q
von Steingut, in Grösse O
615 X 365 X 350 mm, 0
komplet ausgerüstet, ist
Mangels Platz vortheil-
haft zu Ac«m/'<jm bei

Aebi & Miihlethaler,
Masehiiienwerkst. Bargdorf

5000000030!

Zu verkaufen:
Eingetretener Verhältnisse

halber ist ein bereits neuer,
4pferdiger
Dampfmotor,

der ganz vorzüglich arbeitet
und wenig Platz bedarf, billig
zu verkaufen. Ferner wird eine
bereits neue X)«mp/%ei»MW.gr
bestehend aus 12 Stück Kör-
ting'scher Rippenrohre, nebst
Verbindungsröhren etc., billig
abgegeben. Anfragen unter
/f S i03§ an die Expedition
d. Blattes. (1038

Zu verkaufen:
Eine schwere ßrmtfsägre,

190 cm Rollen - Durchmesser,
ist billig zu kaufen bei (1040
Karl Peter in Rudolfstetten.

Zu verkaufen:
Dampfmaschinen u. Kessel,

gebrauchte und neue, von 1 bis
8 Pferdekraft, liefert ab Lager
mit aller Garantie, billig

J. Steiner,
787) W l e d i k o n (Zürich/.

Zu verkaufeu.
Für Mechaniker, Büchsen-

macher und Schlosser:
Englische Orehbänke

für Fussbetrieb, 1'/, Meter lang,
sammt completem Zubehör, sehr
solid gearbeitet, zu billigem
Preis sofort ab Lager.

J. Steiner,
727) Wiedikon (Zürich).

Für Möbeischreiner:

In einem Landstädteben der
Zentralschweiz findet ein tüch-
tiger, gut empfohlener AföbeA-
«r&eifer eine Stelle zur Lei-
tung einer Werkstätte mit 5

bis 6 Arbeitern.
Schriftliche Anmeldungen,

nebst genauer Angabe bis-
heriger Kondition, bezeichnet
mit F V Nr. 710, befördert die
Exped. d. Bl. (1033

Zu verkaufen.
Eine dreipferdige stehende

Dampfmaschine, komplet und
billig. Eventuell würde die-
selbe auch gegen eine 5 bis
6pferdige vertauscht. Offerten
unter Chiff. A. B. 1007 an d.
Exp. ds. Blattes. (1007

in schönster Auswahl stets
neuer Dessins jeden Genres
empfiehlt zu billigsten Preisen

Rudolf Gut
vormals Grossmann-Weber

in Zürich
Kirchgasse 32.

ÜNDvLster franko.
Hoher Rabatt für Archi-

tekten u. Baumeister, Satt-
1er und Tapezierer, Maler,
Buchbinder etc. (1041

KMerwapDspriegel,
an einem Stücke gebogen, 15
bis 18 mm dick und breit, so-
wie gebogene Schaufelstiele,
Landenstangen, Radfelgen und
awpescAnihene Radfelgen
und Speichen von Eschenholz
sind billig zu haben bei (973

J. Gerber. Holzbiegerei,
Burgdorf.

ans bestem, wetterbeständigem
hartem /{Vr/Aw/em ; dieselben
und Treppeuanlagen aus Gr'«-
nif, sowie alle für dieses Ma-
terial passenden Steinmetzar-
beiten liefert und wende man
sich direkt an die
Lägern-Steinbruch-Gesellscli.

Regensberg (Kt. Zürich)
welche Preislisten franko zu-
sendet. (1022

Frais-Äpparate
zur Selbstherstellung von
rechts und links gewunde-
nen, cylindrischen und koni-
sehen Reibahlen, Gewinde-
bohrern, geraden Nuthen
und Flächen, zum Fraisen v.
vier- und sechskant. Muttern,
Dreiecken bis Zwölfecken etc.,
ohne Veränderung auf jeder
Drehbank mit Supportfix und
ohne Extra-Vorgelege an-
wendbar, liefert in zwei Grös-
sen (983

J. J. Landolt, Enge-Zürich,
Prospekte gerne zu Diensten.

Frage.
AVer liefert schöne solid«

Küblerwaare zu billigen
Preisen?

Offerten unter Chiffre G 1045
an die Exped. d. Bl. (1045

Fl

als FersierMM.r/eM auf A/ö-
feeA und Bawrcrbeit jeden
Styls verfertigt nach einge-
sandten oder selbst ausgeführ-
ten Zeichnungen unter Zusi-
cherung geschmackvoller Aus-
führung zu billigster Berech-
nung

,/<>A». Bwri. Holzbildhauer,
CA»,Mr.

Arbeiten, welche nicht gut
versandt werden können, wer-
den auf Verlangen auswärts
ausgeführt. (980

Für Eisen-Handlungen und
Konsumenten.

Alle Sorten Stangen-, Spitz-,
und Löffelbohrer, fein polirt,
Ast-, Geltengriff-, Spundloch-,
Anstichbohrer, feine Gussstahl-

J nabenbohrer nach Mass, Deu-
chelbohrer, egal arbeitend,
Rechenzabndurchschläge, Kü-
ferdibelstöcke, Schnitzer, Scha-
her etc., Fasszüge mit eiserner
Spindel, Führung und Rollen,
solid gearbeitet, diverse andere
Werkzeuge liefert unter Ga-
rantie und versendet Muster
und Preise franko. (1003

C. Ammann,
Tägerweilen, Thurgau.

NB. Kraftbetrieb und spez.
mech. Hülfsm ttel ermöglichen

fortwährend gleichmässig
schöne Ausführung.
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Vie Lvtnlfbretiki'fàilc von II. LtrouÜ in liorgon
swMàlt sà ^ut AULFàoelcnstk Lrsttsr in g-Uen Knnssdni-sn Oiàkn 211 àov dil-
linsten Kreisen, (7 98

er dem Abonnentenkreife des

Vielgel esenen „Schweizerischen

Familien-Wochenblatt" noch

beizutreten beabsichtigt, beliebe
seine Adresse der Expedition mitzutlzei-
ten. Preis mit „Kochschule" für das Jahr
1LZ87 Fr. 6. «Vierteljährlich Fr. 1. 50.)
(5in Abonnement bildet Hin hübsches

MtMcheM.GKOOGGGOGOGOGOG

8tüelil(3ll<
sowie gesiebten und pulvsri-

sirten

Xá in 5ààn
liefert die (1922

ILgkkll-AàbràKksâà
(kt, Lüriob).

^ F » »//» ^
^ >^/er verfertigt ^
^ kestundtbeils /u einer ^
^Xnoàsninûlils?^
^ Offerten unlsr Dbilkre ^
^ it ö 8 1030 sind »u à ^à Lxpsdit, der Handwerker- ^
^ Leitung xu riobten. (1030^

»ààààààâ.à»
IZ. tt. buötel- in /lai-au,
kubrikution u. Duxsr der ^.r-
Met kür lîivrbruner, Wein-
blìndler a. kilker (klàrmittsl,
Drogusn, ^.usriistungs-Dsgsn-
slünils, Dtensilien), (^,396)917

Lins bereits neue IZodsk-
von Asntsvbsl,

180 X 15 0m Aobsilünxs, sine
mit dieli-

burem kisob, 8obruubstook sto.,
nebst vielen undsrn övklosser-
u.kupkersolimledwerkxvnxvn
werden billigst verkauft von

<7edr. (1024
Aurmoriiidustris, öorsobuok.

Z2OOD0O2OOOîXZOO

gut erbulten, mit Vanne
von Lteingiit, in Drösss O
615 X 365 X 350 mm, ^
Komplet ausgerüstet, ist
Aungsls klutx vortbsil-
bukt xn /e«u/«r» bei

àkdi L Uiittlktdâlkr,

ZllO0OOO0L>e>

Xii v«rkî»i»L«ii:
Lingstrstsnsr Vsrbültnisss

balder ist sie bereits neuer,
4pksrdiger

ms.Z7Q.x>^QQsîsZ7,
der gunx vorxügliob urbeitst
und wenig klutx bedarf, billig
xu verkaufen. Lsrnsr wird sine
bereits usiis
bestellend uus 12 8tüok Xör-
ting'sobsr öippsurobrs, nsdst
Verbiodungsröbrsn ete., billig
ubgegsben. Anfragen uuter
/7 8! /D.'IV àii dis Lxpsdition
d. Llàs. (1038

HÜu v«rk»»tvi»:
Xius sobwsrs /lnnàiis/s.

190 em kollen - Durobmesssr,
ist billig xu kaufen bei (1040
Karl kster in kudoltststten.

5^,1 :
Vumpkmasoliineu u, Kessel,

gedruuobts uni! llsus, von 1 dis
8 kkerdskrukt, liefert ab Lager
mit »11er Duruntis, billig

3. Steiner,
737) IVis àik on (Lüriob/.

Xi,
kür Aeobuniker, öilodsen»

mueber und Seklosser:
Lngliseiie vi-etibänke

kürLussbetrieb, D/, Aster lung,
summt eomplstem Lubsbör, ssbr
solid gearbeitet, xu dilli^sm
kreis sofort ub Luxer,

3. Steiner,
727) Wisàikon (Luriod),

kür Mdckàililji'!
Ill sillsm Lullàstuàtedsll àsr

Lslltrulsodiveix Anàet eiu tiled-
tixer, xut empfodlsllsr Llöds/-
«rbeitvr eius Stelle xur Lei-
tullx einer Wsrkstütts mit 5

bis 6 Arbeitern,
Sodriftlieds .Viimelàmixell,

nebst xelluusr ,Viixukg bis-
dsrixsr konàitiou, bsxsioknet
mit L V Xr. 710, dskôràert àis

l Lxxsà. à. öl. (1033

v«rk»uiî«i».
Live àrsipksràixs stsksllàs

liumpfmuseliine, Komplet unà
billix. Lvölltllsll vi'iiràs àis-
sslds uuek xsxell sine 5 bis
6pksràixs vsrtuusobt. Okkertell
uuter Obiif, L, L. 1007 un à.
Lxx. âs. Lluttes. (1007

in seböllster ^.usivubl stets
neuer Dessins )sàsn Denies
smpàsblt xu billixstsll kreisen

kîuàoif Lut
vorwuls Drossmunn-IVeber

il !Li»r»«I»
kirokxusss 32,

HîvZImSîSr LZ7S.IQ.1ZIS.
l-Iobsr ösbutt sûr /^rvb!-

tekten u. Lsumeister, 8utt-
ler und Igpeàrer, lVIsler,
kuobbinlisr etv. (I041

un sillsm Ltüoks xeboxsn, 15
bis 18 mm àiek uuà breit, so-
vis xeboxsne 8oksufel»tiele,
l.snàenstsngsn, kîsàfelgen unà
«»tSAeso/initts»»« kîsàfelgen
uuà Speieken von Lsobsnbolx
àà billix xu bubsu bei (973

L. Dolxbiexsrsi,
Lurxàorf,

uns bestem vstterbsstullàinem
burtsm KÂfàtsDt,' àieseibsll
ullà krsppsuullluxsll sus
»rtt, sowie ulls für dieses Au-
teriul xusssllàen Stsinmstxur-
beitell lisksrt uuà weiiàs mun
sieb direkt un àis

IiUkkll-AMdlMchkâkàtl,
Rexvnsberx (kt. Anrieb)

wslobs krsislistsll krunko xu-
ssuàst, (1022

krà-àppmtk
xur öelbstberstelluux voll
revkts und links xewunàe-
nen, o^linàrisvbsll und Koni-
sollen kelbublen, Dewlnàe-
dobrern, x^ruàen linìken
unà kkûvkeu, xum kruisell v,
vier- ullà sevbskunt. Anttero,
Ureievken bis/wölkeeken ete.,
obus Vsrülldsruux uuk zsdsr
Drsbbunk mit Lupportâx unà
olinv Lxtra Vorxelexe un-
wsllàbur, liefert in xwei Llrös-
sen (983

s, ^ làolt, Lllgkâied.
krospskts xsrlls xu Diensten.

IVer liefert soliön« solide
küblerwuure xn dilllxe»
kreisen?

Dlkertsn unter Obikkrs D 1045
un die Lxpsà. à. öl. (1045

O

uls l erZiiir irrii/ert uuk ,1/ii-
dei! und Laitirx-dett )sdsll
Ltxls verkertixt uuob eiuxe-
suudtsll oder selbst uusxskubr-
ten LsiobnullAen unter Lusi-
obsrunx xssobmuokvollsr ^.us-
kubruux xu billigster Lersob-
nunA

./«d, Dolxdildkuuer,
Ddi/x'.

Arbeiten, welobe niobt gut
versuudt werden können, wer-
den uuk Verlangen uuswürt«
uusxskübrt. (980

für fissn-blgncllungsn und

Xonsumenisn,
álls Lortsll Ltungsn-, 8pitx-,

und Döikelbobrer, kein polirt,
^st-, Deltengrilk-, Spulldloob-,
Vnstiobkalirer, feine Dussstubl-

î nubsnbobrsr nuob Auss, Dsu-
obslbobrsr, egul urbsitsud,
ö.öckellxudlldurobsoblüxe, kü-
ferdibslstöeks, öobllitxsr, Lobs-
der sto,, bussxnge mit eiserner
Lxindsi, kübruux ulld Hallen,
solid gearbeitet, diverse unders
VVerkxsuxs liefert unter Du-
runtis und versendet Austsr
und kreise kruuko, (1003

0, /tmmsnn,
kügerweilsn, kkurxuu,

Aö. kruktbstrisb und sxsx.
msod, Dlllfsm ttel srmägliobsn

kortwübrend xleiobmüssix
soböns Vuskübrung,
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Für Möbelpolirer.
Garantirt nie ausschlagendes

Schleif- und Poliröl
in »/^-Liter-Flaschen zu

Fr. 2. 70
JVw«s0a»/m6e12e in Körner-

form zu Fr. 2 per Kilo
offeriren gegen Postnachnahme

J. Stapfer & Cie.
•Zmj'ÏCÂ.

Gebrauchsanweisung wird
den Fakturen beigelegt.

Für Schreiner.
PVmrniere in sehr guter

Auswahl, sowie Fersierww.-
grew SM dfö&efn. (Träger,
Aufsätze etc.) hält beständig
auf Lager und empfiehlt solche
zu sehr billigem Preis
982) P. Klaus

in Wyl. Ct. St. Gallen.

A. Kälin, Schwyz
Spezialität in gedruckten
und geprigten.
§argverzierungen

in Schwarz und Gold.
Illuslr. Preiscourant gratis

und franko. — Wiederver-
käufer hoher Rabatt. (73 -t

Die praktische

Dampf-
Waschmaschine.

M. Hasler-Arbenz (vorm. H. AitaÄgeiimaciier) Winterthur

Bohr-, Stanz, Scheer-, Radreifbiegmaschinen etc., com-
plete Werkzeuge für Mechaniker, Sehl sser, Schmiede,

Schreiner, Zimmerl. — Treibriemen u. Riemenverbinder,
Westons Differential- und Sclmellflasclienziige,

si) Last- und Wagenwinden-Ketten, landwirthschaftl. Ma-
schinen und Geräthe hält stets auf Lager

NB. Besorge auch Reparaturen an Flasohenzügen. 888

Die beste Stütze der
Haws/'raw.

SpartZeit, Seife ».Brennstoff.
Schont die Wäsche.

Auf jeden Herd passend.
Preis- PV. iO ftis 70Ö.
Maschinen zur Probe.

10 Grössen.

G. lieberer,
754) PG.S'.S.

Wir sind stets zu guten
Preisen gegen Baerzahlung
Käufer iür jedes Quantum
Altmetalle u. Metallabfälle
speziell Kupfer, Blei, Zink,
Roth- und Gelbguss, Späne,
Ehrmetall, Patronenhülsen etc.
Schubarth Bodenheimer&Cie.
(H809Q) Basel.

vu «If «b tb «u «b «ir il# i» «ir •#« «bvMÎVvvJ^vVvVvVVvJvvVvVvVVVvVvV'

;oren |Wassermotoren
für

Kleingewerbe.
Bei diesem Motor ist der Was-

serverbrauch immer dem Kraftver-
brauch entsprechend. Er liefert
daher von allen bisherigen Sy-
stemen die

billigste Betriebskraft

Verwendbar für Gefälle von
8—500 Meter. Ausserdem kon-
struire Wassermotoren für Gross-
gewerbe mit einem Nutzeffekt von
durchschnittlich 90 %•

Für Kleingewerbemotoren lei-
stungsfähige Agenten gesucht. (776

(Maschinenfabrik yon Franz Helfenberger, Rorschach.!

11 »ruft' 4* iiilflitgr
Eisenwaarenhandlung „zum Steg", Gemüsebrücke

Zürich
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Empfehlen als ganz aus Schmiedeisen konstruirte

Präzisions-Dezimalwaagen
von 1, 3, 6, 10, 15, 20, 30 Ztr. Tragkraft, besonders geeignet für Handwerker, industrielle
Etablissements und Kaufleute.

Die Waagen sind mit besten Gussstahi-Axen und Pfannen versehen und leisten wir
ür solideste Ausführung volle Garantie. Billigste Preise. (981

4

Zllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung. 11

M Mchàr.
mitt I»«»Iir«I

tu ^-Oitsr-kiàseksll 2U
Or. 2. 70

7V7, «.«3«»»t 3e,se in Xörosr-
korm 2U kr. 2 per iviio

okkerirsi» KSKSN kostonoiillllbwe
8i3pfen à. Lie.

dsdrallvksàllvsisullA vvirà
âso kàtursn bsiAeis^t.

fül' Leki'einki'.
û^oU^Uis»-« ill selir Klltsr

^usvvài, sovis
s« i>?33sk» (krügsr,

»ì.nksàt2e eto.) üäit bsstëllàiA
àllk OeZer ullà smpüebit soieüs
2ll sekr biiiiKSw ki^sis
982) k. Xiaus

ill 3VvI. Or. 8t. Oelien.

Kâlin, 8ckw>^
8ps2iâ>itàt in Ksàruàtkll
uuà KspriAtell
!>i»rKvei Zlivriiiiz?«!»

in 8vlnv»r2 iillà Kolà.
Illustr. kreiseonrent Ar-ìtis

llnâ ki-àllko. — tVisàerver-
iîàuksr bobsr ksbâtt. )73-«

vis prsktisobs

Da-mxk-
^a.2àm^àirie.

s. (vom. ö. MöN-üzLäKllMLllkI') ^làáur

Lobr-, 8tllN2, 8o1iser», RllàreikdlsKlliaseliilleii etc., soin-
piste >VerIi2vusv kür Neekeniker, 8ebi sser, 8vûwisàs,

8okreiver, Aiwwsrl. — Ireidrlewell ll. Itisinsllvsrbinüer,

Vkà MMM- Nâ 8lîilIìkIISz8l!llKIIWK,
Onst- llllà ^Vsxsll^inûell-Xetìsn, Iî»llâ»vlrìtlsoli»ktí. Zlll-
«siilllsll llllâ Oerül^s iiâit stets enk I-»Ksr

öis. öv80i'gs suoti kîsparatursn an flasoksnziüggn. 888

Die beste Ktiites cter

àits/>a».
8p»rtAeît, 8eiks n.Iîrennsìokk.

8obont üie lVssobe.
»tuk ssàsll Osrâ ps.sssnà.
ik»-à D/ 6êO 3i.v ^00.
làokinsn 2nr Vrobs.

10 Orösssn.

754)

3Vir simi stets 2U Kllten
kreisen Aexell Lesr2ei>iullK
Lâukor tiir zeàes Hug,lltum

u. AklällMIö
spe2Ìeii Lupker, Liei, ^iot,
Rotb- und Osibguss, 8pëlls,
Okrmeteil, kàonendûlsell ete.

LedàM LoàààerKlûk.
(H80SB vnssl.

I0ISQ K^V^sssrinotorsn
kür

Loi âiosoill Notar ist âor >Vu8-
sorveriirnuoii »minor àom Xrnttvor-
brauel» ontsproàonà. Dr listort
ààor von nlion izisiioriZon 8z»-

stomon àio
biìliKstk Letrikbsìrâtt

Vorvonàbnr tiir dotàllo von
8—S00 Noter, àsssràom icon-
sìruiro ^Vussorrnotoron tiir Oiross-

^ovsrdo mit einen» 5i»àetkàt von
àroìisànittlià 90 °/g.

ssiìr Xlsingsvveriismotoren Ivi-
stungssâkige Hgentsn gesuvkt. (776

UiiselijiiMMrjl! vvn kiW gêlkôOerKr, kvksàeli.î

11 «» »»/<
LÎ86n>vaar6nìiniià1unA ,,2um 8t6A", (vsinûsebrûàe
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Lmpksklen i»Is .8/>esì«/ît<7t ^s.v2 nus Zeiniiislieisen konstruirte

?l-à2ÌLÌ0ns-I)e2:iiQa1^vaA^6ii
von 1, 3, 6, 10, 13, 20, 30 Atr. krllKtrskt, bssullàsrs Keei^llet kür 8sncl»erlter, inllustrielle
Lì»bli?sements uvà Ksukleuìe.

Ois tVllàSen sinà wit besten Kussstskl-Axen uiul kksnnen verssben unà leisten vir
ür saliite sìe áuskûbrunA voile Ksrsnìie. Lilligsie kreise. s981
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Cran.» spe»t'ef£e Ea&ri/c ensCen Banfes von Ma-
scÄlnen und .sCtm/nCiicAcn TFerJf«eMßrew, sowie der neue-
sten und besten Apparate, Forricfttawgre» etc. für

M ///tfen

A. Millot in Zürich.
Prompteste Reparaturen etc der Cfartf/a.sx- und EorseMaw-

wa/je» irgend welcher Konstruktion.

Hauptlieferant der vorzüglichsten Mff/tfsfefne für Getreide,
Griese, Cement etc. von La Ferté-sous Jouarre etc.

Beste Schleif- und Rutschersteine. Grösster Lieferant
aller für Mühlen nöthigen Artikel.

Marbrier- & Steinhauergeschäft
Steinbruch Waldegg

von

Baigetzi ScHmid, Solotl3.-u.ru
empfiehlt sich zur Lieferung jeder Art Steinhauerarbeiten für
Gebäude, Einfriedungen, Brücken, Brunnen-Bassins und
Säulen, Monumente etc. unter Zusicherung prompter u. billiger
Bedienung.

Zeichnungen über Brunnen - Bassins, Einfriedungs-
1046) pfeiler etc. stehen jederzeit zu Diensten.

Zu verkaufen:
Drahtseil so gut wie neu 6 mm dick per Meter 15 Rp.

»> m ij jj ^ mm jj 20

„ „ 20 mm „ „ 40 „
jj m »» b mm „ 60

Mehrere Tausend Meter, wovon auf beliebige Länge ab-

gegeben wird. Gerig Joseph, Schmied,
1047) Schattdorf, Kt. Uri.

Bündnerkummet
mit schwarzer Garnitur und Zwilchpolster à Fr. 15. —

„ Messing-Garnitur und Lederpolster „ „ 22. —

„ Neusilber vernickelt und Lederpolster „ „ 25. —
mit Pferdeköpfen in Messing und Neusilber je um Fr. 1.50
höher per Stück, liefert in allen Grössen

Toll. -A-cLanls:, Sattler
702) in Schiers (Graubünden).

Deutsches Reichspatent Nr. 21249.
Imprägnirter

Isolirteppich für Bauzwecke.
Billigstes u. bestes Isolirmaterial. Muster u. Prospecte franco.
591) Allein-Fabrikation von (M5830Z)

L. Pfenninger-Widmer, Wipkingen bei Zürich.

mit Windflügel - Gebläse liefert ^
billigst ^

H. Uelilinger
in Schaffhausen. ^

März 1887 März 1887

Nützliche und praktische Erfindungen!
—•»•••

Neue
besonders praktische, elegante

Siieii-lllir
(Pendule)

-Eif/enes ModeM
mit leuchtendem Zifferblatt

von 14 Otm. Durchmesser,

welches die Zeit bei dunkler Nacht so gut wie bei Tageshelle
zu erkennen gibt. Die aus ganz weissem Metall hergestellte,

mjE de F/p?o unverwüstliche Schale ist derart konstruirt,^ À dass man die Uhr nach Belieben an die "Wand
hängen oder auf ein Möbel stellen kann, hei-

ity ^ spielsweise auf den Nachttisch, um ungestört
vom Bette aus die Stunde der Nacht zu wissen,

4oue(Suiss« ohne seine Zuflucht zu den Zündhölzchen
nehmen zu müssen, welch' letztere, schlecht gelöscht, schon oft
Fenersbrünste verursacht haben. Diese gut regulirte Stuben-
Uhr, für deren richtigen Gang ich auf einige Jahre Garantie
übernehme, wird nur einmal wöchentlich aufgezogen und habe
ich deren Preis auf

24 Franken
herabgesetzt, damit jeder Haushaltung die Möglichkeit geboten
ist, eine Solche anzuschaffen. Um aber Jedermann den Ankauf
zu erleichtern und zugleich eine reelle Garantie zu bieten, be-
darf es nur einer Anzahlung von F2 FVanfen und wird die
andere Hälfte drei Monate später gezahlt, nachdem man sich
vom richtigen Gange dieser ausgezeichneten Pendule überzeugt
hat. Auf Wunsch bewillige drei Ratenzahlungen von je # Er.
monatlich.

Aug. Joannot-Perret,
Fabrikant von Uhren und technischen Artikeln,

EaoMf/ (Canton Waadt).
P. S. Ganz besonders bemerke noch, dass meine einzig da-

stehende, leuchtende Farbe keine Spur von Phosphor enthält,
dass sie dauerhaft ist, unveränderlich, unlöslich und das Metall
nicht oxydirt. Da das leuchtende Zifferblatt durchaus keinen
Einfluss auf das Gangwerk ausübt, so ist Letzteres gegen Rost
geschützt, welches Resultat von gleichartigen Produkten bisher
nicht erzielt werden konnte. (1027

AlfredOeMer, Ingenieur
Mecli. Werksiätte in WILDEGG (Schweiz).

Spezialität in tragbaren Stahlgeleisen für Feld-, Dienst- und

Industriebahnen. Eiserne Transportwagen für Geleise, eiserne

Schubkarren. Projekte und Anlagen von Fabrik-Geleisen.

Dpnntc " Zürich, Musterlager, Rämistrasse.
Ut/jJUlo Bern, G. Anselmier, Ingenieur.
Man verlange das neueste illustrirte Preisverzelchniss.

Dtreftion: Dl alter Senn-Barbteuy sum Seibenpof in St. (Sailen.

Derlag unb (Sjpebitton ber „Sdjtneij. Derlagsanftalt" 3um Setbenpof in St. (Sailen. — Drucf t>on 3- Kuhn tn Buchs (Kt. St. (Sailen)-
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er-stsrr von M«-
«o/ti»e»ì uni sàrîtttfdâcrr IDeäseref/er», sowie der neue-
sten uni besten Dov^râtrertMe» sto. für

lk /i/t/erì

MiII«t in ?5«»rR«I».
prompteste Leparatursn ete der /Drr/</»e>x- unà p'or-seff«»-

îv«/se» irzend welebsr Lonstruktion.

Dauptliefsrant àsr vnrxüzliobsten .1/fr/rfstef»« fur dstrsids,
drisse, dement ete. von da Dsrtê-sous louarrs etc.

Zeste Lobleik- und kîutsoberstsine. l-irösster (.iekerant
slier stir Vliiblen nöthigen Artikel.

üslak'brie»'- à ZteinkauergeZekäft
Wtvî»»V»rTi«Ii

von

^S.27U-Sî^2. SOlOîl^.'Di.rrll.
empiisblt sieb xur Diskeruuz zedsr àrt Lteinbauerarbeiten fur
dvbäuds, Linlrleduiiz u, Lriioken, Lruiinen-Lassiiis unà
8'dulen, Uouumente ete. unter /nsioberunz prompter n. billiger
Ledisnunz.
MM /eiobnunzen über Lrunnvn - Lassius, Llnfriedunzs-
1046) pkeller «te. stsken z'edsrxsit xu Diensten.

Tu veràuken:
vrsbtseil so gut wie neu k mm divk per Visier 15 kip.

», 1» », 1, ^ N1N1 ^ 20
20 mm „ 40 „

N1M 60
Vlebrere tausend Visier, wovon sus beliebige l.änge sb-
gegeben wird. Lelimieâ,
1047) Sobattdors, Xt. Ilri.

wit sokwarxer darnitur unà /wilebpcdster à Dr. 15. —

„ Zlsssinz-darnitur unà Dsàerpvistsr „ 22. —

„ Leusiìber vsiniokelt unà Dsàerpolster „ „ 25. —
mit pferdsköpfen in lllsssinz unà Leusilbsr ze um Dr. 1.50
köbsr per Ltüok, liefert in alien drossen

Z"sl2.. Sattler
702) in dividers fdraubünden).

Vkuî8ctik8 kîkiek8patent 21249.
Imprîizuirtvr

Isolirteppiob kür ksu^weeke.
öillizstss u. bestes Isolirmaterial. Illuster u. Prospekts franoo.
591) 4llein-pabrikation von (21.5830/)

i.. Psenninger-Widmer, ^/ipkingvn bei ^ûx-jà

>

mit VVinàMssel - Kebläse liefert ^
billigst ^

II UI«I>I»NKvr ^
in 8vbgtsbsusen. ^

Vinr^ 1887 Vier- 1887

Mlià Wd pfMisede MiiàM?
5iöUK

àkWâM UgîsliûLtlk, kIkLMlk

»«îli-U
mii leuebienciem Zifferblatt

von 14 dtm. Durekmesssr,

wslvbss àie /sit bei dunkler Laobt so zut wie bei Dazesbells
xu erkennen zibt. Die aus zanx weissem Zletall berzestellte,

»r rqso unverwüstliebs Lokals ist àerart konstruirt,
dass man àie Dbr naek Lelieben an àie IV anà

Käuzen oàer auf ein lllöbel steilen kann, bei-
^ ^ spielsweiss auf àen Laokttisok, um unzestört

vom Letts aus àie Ltunds àer Laekt 2u wissen,
seins /utluebt xu àen /üudüölxokeli

nekmsn xu müssen, wslek' letztere, sokleokt zelösvkt, sebon oft
peuersbrünsts vsrursaobt baden. Diese zut rszulirte Ltubsn-
Dbr, für àsrsn riebtizsu danz ieb auf einizs labre darantis
übernebws, wird nur einmal wöebentlivb autzsxozsn unà babe
ieb àeren preis auf

34 kranken
ksrabzssetxt, àamit z'eder Dauskaltunz die lllözliokksit zsbotsn
ist, eins Solobs anxusvkaffen. Dm aber lsdermann den Ankauf
xu erleiobtern und xuzleiob eine reelle darantis xu bieten, bs-
darf es nur einer 4nxaklunz von lÄ /^r,r»r/c<rr und wird die
anders Dälfte drei lilonate später zsxablt, naebdem man sieb
vom riobtizen danzs dieser auszexsiobnsten pendule überxenzr
bat. 4uk 2Vunsob bswillizs drei Ratsaxablunzen von )s K
wonatliob.

psbriksnt von Dbren und teoknisoben Artikeln,
àa^s/ (danton 2Vaadt).

8. danx besonders bemerke voeb, dass meine einxiz da-
stekends, leuebtsnds Darbe keine 8pur von pbospbor eutbält,
das» sie dausrbat't ist, unveränderliob, unlösliob und das ldetall
niebt ox^dirt. Da das leuvbtends /jftsrblatt durobaus keinen
Dintluss auf das danzwsrk ausübt, so ist Dstxtsres zezen Lost
zssobütxt, wslobes Lssultat von zlsiobartizsn Produkten bisbsr
niebt srxislt werden konnte. (1027

i Ingenieur
^lkeli. Vkr^iâîtk in (8KWM).

8pö!iä1ltät in trkMreii Ltädlßelkissn M kelâ-, visiist- M
làtrikìlàii. Lizerne Ikdii^oM^kil M Kelà, klssrnk

8àRârr«ii. ?roseìtk imâ àMkli von kàbM-Kelsiskii.

' /ili ieb, lìlusterlazer, kîlmistrassv.
Lern, d. 4nselmlvr, Inzenleur.

Zlan verlange das neuest« Llustrirto prelsverxelokoiss.

Direktion: Walter Senn-Barbieux zum Seidenhof in St. Gallen.

Verlag nnd Expedition der „Schweiz. Derlagsanstalt" znm Seidenhof in St. Gallen. — Druck von I. Luhn in Buchs (Lt. St. Gallen)-


	Beilage zu Nr. 1 der "Illustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung"

